
Deutschlandland-Pokal Senioren 60 

 
Ausrichter des Deutschland-Pokal der Senioren 60 war in diesem Jahr der PTTV. 
„Beim TTC Germersheim gab es eine schöne große neue Halle mit besten 
Spielbedingungen“, meint Seniorenwartin Steffi Schneider, die über die 

Ausrichtung begeistert war. „Es war große Klasse, immer Ansprechpartner vor 
Ort, gutes Catering, hervorragender Gemeinschaftsabend. Die Turnierleitung und 

Teilnehmer waren voll des Lobes für Carsten Hübner und sein Team“, erzählt 
Schneider. 
 

 
 

Ausgetragen wurden das Turnier an zwei Tagen, zuerst in Gruppen, dann in 

modifizierter K.o.-Runde, geänderter Modus zum letzten Jahr, jedes Team 
hatte nach der Gruppenphase noch drei Spiele. „Viel gerechter und von 

den Athleten so begrüßt“, stellt Schneider fest. 
 

Das Seniorinnen-Team des PTTV spielte mit Bettina Schmidt (1. TTC 
Pirmasens), Anette Knieriemen (Post SG Kaiserslautern) und Steffi 

Schneider (TSG Kaiserslautern). „Für die ohnehin durch dauerhafte 
Krankheiten stark dezimierte Truppe hatte sich erst am Vortag 

herausgestellt, dass Stammspielerin Anneli Heintz aus gesundheitlichen 

Gründen nicht antreten konnte. Ersatz war nicht in Sicht, 
also musste die Seniorenwartin ran“, begründet Schneider ihren eigenen 

Einsatz. „Die dadurch bedingte Schwächung der Mannschaft führte auch 
zur Änderung der Setzung. In der Gruppe mit den viel höher 

eingeschätzten Vertretungen Bayerns und Baden-Württembergs, die uns 



natürlich keine Chance ließen; einziger Spielgewinn: ein Doppel gegen 
BaWü“, fügt die Seniorenwartin an.  

 

 
 

 
„Bei den Spielen um Platz 7-9 gab es eine gute Chance gegen die 

Vertretung Mecklenburg-Vorpommerns“, erzählt Schneider. Dennoch lief 
es nicht ganz wie gewünscht: Nur Anette Knieriemen (2) und das Doppel 

konnten punkten; zwei knappe 5-Satz-Niederlagen von Bettina Schmidt 
und Steffi Schneider besiegelten die 3:4-Niederlage und bescherten den 

letzten Platz für das PTTV-Team. 
 

Die Senioren spielten mit der Vorjahresmannschaft. So waren Thomas 
Schimek (TTC Brücken), Bernd Zimmermann (SG Waldfischbach), Steffen 

Engel und Andreas Czech (beide TTF Frankenthal) im Einsatz. 
  

In der einzigen Vierergruppe folgten zwei souveräne 4:0-Erfolge gegen 
Bayern und Mecklenburg-Vorpommern und ein glattes 0:4 gegen die 

Vertretung aus Baden-Württemberg. 
 

Auch im ersten Spiel der K.o.-Runde gab es nochmal ein 0:4 gegen 
Brandenburg. In der Folge wurde der Verband aus Berlin in einem 

ausgeglichenen Spiel mit 4:3 besiegt. 
Im abschließenden Spiel gab es eine Neuauflage gegen Baden-

Württemberg. Das 1:4 in dieser Partie bedeutete den 6. Rang im 
Abschlussklassement. 



„Die Seniorenmannschaft profitierte von ihrer Ausgeglichenheit, konnte 
nach Bedarf Einzel- und Doppel-Aufstellung ändern, wovon auch reichlich 

Gebrauch gemacht wurde, was schließlich zum Erfolg führte“, erklärt 

Schneider. 
 
 

 
 

 

Im nächsten Jahr wird der Deutschland-Pokal der Senioren 60 in Bayern 

ausgetragen. „Bei den Seniorinnen wird die Luft immer dünner, da auf 
absehbare Zeit kein "Nachwuchs" in Sicht ist; auch bei den Senioren gibt 

es eine dünne Personaldecke“, erklärt Schneider. 


